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54. Jahrgang Freitag, 15. März 2024 Nr. 11

GEMEINDE AURACHGEMEINDE AURACH
… mitten im Romantischen Franken

Am Samstag, den 24. Februar 2024 fand die Jahres-
hauptversammlung der FFW Aurach in der Mooshof-
stube der Sonderbar statt.
Die erste Vorständin Anna Beckenbauer begrüßte 
alle Anwesenden, darunter ersten Bürgermeister Si-
mon Göttfert und Kreisbrandmeister Albert Binder. 
Nach dem Totengedenken, bei dem u. a. dem ver-
storbenen früherem Kommandanten, Kreisbrand-
meister und Kreisbrandinspektor Erwin Nadler, ge-
dacht wurde, berichtete der erste Kommandant 
Hartmut Tremml über das Geschehen in der aktiven 
Wehr des vergangenen Jahres.
Die Mannschaftsstärke betrug zum Ende des Jahres 
2023: 58 aktive Wehrleute, darunter 9 Feuerwehr-
frauen. Hierbei sind 4 Neuzugänge zu verzeichnen: 
zwei Mitglieder sind nach Abschluss der MTA-Zwi-
schenprüfung aus der Jungend aufgerückt, 1 Mit-
glied neu in Aurach zugezogen, sowie ein Feuer-
wehr-Kamerad aus einem örtlich ansässigen 
Unternehmen. Er bedankte sich bei der Gemeinde 
für Neuanschaffungen, unter anderem der Erweite-
rung des Wohnungsöffnungssatzes sowie drei neuer 
digitaler Funkgeräte. Drei Mitglieder haben erfolg-
reich den Lehrgang zum Motorsägenführer, einer die 
Ausbildung zum Maschinisten und ein Kamerad den 
Atemschutzlehrgang abgeschlossen. Weiterhin sind 
aktuell zwei Kameraden dabei, den Lkw-Führer-
schein zur Sicherung der Ausrückebereitschaft zu 
machen. Neu ist an dieser Stelle, dass die Ausbil-
dungskosten hierfür komplett von der Gemeinde 
übernommen werden.
Auch wurden im vergangenen Jahr zwei Leistungs-
prüfungen durchgeführt. Dabei haben sich 2 Ka-
meraden im  Zuge der MTA-Ausbildung der Prüfung 
„Die Gruppe im Löscheinsatz“ bewehrt, sowie 10 
Mitglieder die Prüfung „Die Gruppe im Hilfe-Leis-
tungs-Einsatz“ bestanden.
Im abgelaufenen Jahr wurde die FFW Aurach zu 58 
Einsätzen gerufen, die von den Kameraden in 1004 
ehrenamtlich erbrachten Stunden bewältigt wurden. 
Hartmut Tremml gab an, dass hierdurch die hohe 
Anzahl an Einsätzen aus dem vorherigen Jahr be-
stätigt wurde.

– Fortsetzung auf Seite 2 –

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Aurach

Erster Bürgermeister Simon Göttfert und die bisherige Vorstandschaft

Neu gewählte Vorstandschaft v. l.: stv. Kommandant Andreas Gögelein, 
Gabriela Feuchter, Markus Pfahler, zweite Vorständin Nicole Sauter, 
Josef Rank, erste Vorständin Christina Bohrer, erster Kommandant Bernd 
Bohrer, erster Bürgermeister Simon Göttfert

Kommandanten v. l. : stv. Kommandant Andreas Gögelein, erster Kom-
mandant Bernd Bohrer, erster Bürgermeister Simon Göttfert, bisheriger 
erster Kommandant Hartmut Tremml
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Aufgegliedert haben sich die Einsätze hierbei unter anderem 
wie folgt: 25 THL-Einsätze, darunter 11 Unfälle mit Straßen-
fahrzeugen, 15 Brandeinsätze, 3 Einsätze mit ABC-Gefahr-
stoffen sowie 2 Reanimationen. Aufgrund der Beendigung 
seiner Amtszeit bedankt sich der scheidende Kommandant 
Hartmut Tremml nicht nur für das vergangene Jahr, sondern für 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung in den letzten 16 
Jahren, in denen er das Amt des stellvertretenden und später 
ersten Kommandanten innehatte.
Im Anschluss daran berichtete Jugendwart Bernd Bohrer über 
die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr im Jahre 2023.
Über ein aktives Vereinsleben konnte erste Vorständin Anna 
Beckenbauer berichten. Die traditionelle Josefi -Feier fand das 
erste Mal seit Corona wieder statt. Die Fahrzeughalle des Feu-
erwehrgerätehauses war zu diesem Termin bis auf den letzten 
Platz belegt. Ebenfalls guten Anklang fand die Durchführung 
und Bewirtung des Osterfeuers. Im Sommer fand dann noch 
bei günstigsten Wetterbedingungen die Pavillon-Feier am Flur-
buck statt. Auch diese wurde sehr gut besucht. Im Jahre 2023 
wurden durch die FFW Aurach insgesamt 4 Feuerwehrfeste 
besucht, so zum Beispiel Aichenzell und Vorderbreitenthann. 

Im Ausblick für 2024 nannte sie die anstehenden Feuerwehr-
feste sowie die geplanten Aktivitäten und Feiern. Auch sie be-
dankt sich für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen 
Jahren ihrer Amtszeit.
Julia Bögelein berichtete in ihrer Funktion als Festausschussvor-
sitzende über die bisherigen Tätigkeiten des Festausschusses 
zur geplanten 150-jährigen Jubiläumsfeier der FFW Aurach, 
welche von 04.06. - 06.06.2027 stattfi nden wird.
Bei den durchgeführten Neuwahlen wurden Bernd Bohrer und 
Andreas Gögelein als erster und zweiter Kommandant ge-
wählt. Neue erste Vorständin ist Christina Bohrer und Nicole 
Sauter übernimmt das Amt der zweiten Vorständin. Als Schrift-
führer wurde Josef Rank in seinem Amt bestätigt, Elke Pfahler 
ist neue Kassiererin. Unterstützt werden diese zukünftig durch 
die Beisitzer*in Gabriela Feuchter, Justin Zahner und Markus 
Pfahler.
Erster Bürgermeister Simon Göttfert und Kreisbrandmeister 
Albert Binder dankten in ihren Grußworten den Kameraden 
für ihre ehrenamtlich erbrachten Leistungen.

– Fortsetzung von Titelseite –

Die Gelege des Eichenprozessionsspinners werden in 
den kommenden Wochen schlüpfen. Durch recht-
zeitiges Spritzen kann nach Möglichkeit deren Aus-
breitung eingedämmt werden. Die Gemeinde beab-
sichtigt auch in diesem Jahr die gemeindlichen Bäume 
innerorts durch eine Fachfi rma vorsorglich spritzen 
zu lassen. Für Bäume auf Privatgrund sind die Eigen-
tümer verantwortlich. Wir bieten interessierten Bür-

gern auch in diesem Jahr wieder an, sich an der 
Spritzaktion zu beteiligen. Die Kosten sind von 
den jeweiligen Eigentümern zu tragen. 

Bitte melden Sie sich dafür bis spätestens 
27.03.2024 bei der Gemeinde Aurach. 
Ansprechpartnerin: Tanja Schmidt, 
Tel. 09804/9154-14 bzw. 
E-Mail: tanja.schmidt@aurach.de.

Eichenprozessionsspinnerbekämpfung  
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Amtliche Bekanntmachungen

Vollsperrung der Gemeinde-
verbindungsstraße Aurach – Eyerlohe

Wegen Bankettsanierungsarbeiten ist die Gemeinde-
verbindungsstraße Aurach – Eyerlohe vom 19.03. bis 
voraussichtlich 28.03.2024 voll gesperrt.
Der Verkehr wird offi ziell umgeleitet über Gemeinde-
verbindungsstraße Eyerlohe – Hilsbach – Staatsstraße 
St 1066 – Leutershausener Straße und umgekehrt.

Gemeinde Aurach
Im Mooshof 4, 91589 Aurach 

ANSPRECHPARTNER:
■ Bürgerbüro (Anmeldungen, Ausweise, Rentenangelegenheiten)
 Brigitt a Hopp
 Tel. 09804/9154-24, E-Mail: brigitt a.hopp@aurach.de
■ Erster Bürgermeister 
 Simon Göttf  ert
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: simon.goettf  ert@aurach.de
■ Hauptamtsleiterin 
 Rosemarie Nenning
 Tel. 09804/9154-13, E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de
■ Vorzimmer: 
 Susanne Pamler 
 Tel. 09804/9154-18, E-Mail: susanne.pamler@aurach.de
■ Mitt eilungsblatt , Jubilare, VHS
 Diana Pollak
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: diana.pollak@aurach.de
■ Personalverwaltung:

• Tanja Schmidt 
 Tel. 09804/9154-14, E-Mail: tanja.schmidt@aurach.de
• Katrin Engelhardt (i.d.R. dienstagvormitt ags anwesend) 
 Tel. 09804/9154-12, E-Mail: katrin.engelhardt@aurach.de

■ Standesamt, Ordnungsamt: 
 Nicole Schmidt 
 Tel. 09804/9154-19, E-Mail: nicole.schmidt@aurach.de
■ Techn. Bauamt:

• Rainer Heckel (Gemeindliche Infrastruktur, Baumaßnahmen)
 Tel. 09804/9154-26, E-Mail: rainer.heckel@aurach.de
• Manuel Brecht (Wasserversorgung, Entwässerung, Digitalisierung)
 Tel. 09804/9154-22, E-Mail: manuel.brecht@aurach.de

■ Bauverwaltung: 
• Tanja Schmidt (Immobilien, Bauanträge u.a.)
 Tel. 09804/9154-14, E-Mail: tanja.schmidt@aurach.de
• Helga Hillermeier (i.d.R. mitt wochvormitt ags anwesend)
 Tel. 09804/9154-20, E-Mail: helga.hillermeier@aurach.de

■ Finanzverwaltung (Nebenstelle Weinberg):
 Feuchtwanger Straße 29, 91589 Aurach, Fax 09804/9395314

• Walter Weihermann (Finanzverwaltung, Gewerbesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-15, E-Mail: walter.weihermann@aurach.de
• Petra Kaltenecker (Kassenverwaltung, Grundsteuer)
 Tel. 09804/9154-16, E-Mail: petra.kaltenecker@aurach.de
• Sabine Rüger (Verbrauchsgebühren, Hundesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-17, E-Mail: sabine.rueger@aurach.de

■ Bereitschaft s- und Notruft elefon der Gemeinde Aurach:
 (außerhalb der Arbeitszeit): 0170/7830037
■ Bauhof
 Bauhofl eiter: Ludwig Hillermeier, Tel. 0175/9043957
■ Kläranlage 
 Steinauer Weg 20
 Service- u. Notrufnummer (24h erreichbar): 09804/9398350
 E-Mail: klaeranlage@aurach.de
■ Weitere wichti ge Telefon-Nummern: 

• Rett ungsdienst/Notarzt und Feuerwehr 112
• Polizei 110
• Ärztlicher Not- u. Bereitschaft sdienst 116117

 Malteser-Nachbarschaft shilfe 91589 0171/1150467

Öff nungszeiten 
Rathaus:
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 15 bis 18 Uhr

Fax für Aurach: 09804/9154-25
Fax für Weinberg: 09804/93953-14

E-Mail: info@aurach.de
Homepage: www.aurach.de Es ergeht herzliche Einladung

zur Teilnahme an unserer Flurputzaktion 
vom 16. März bis 23. März 2024 

Die Flurputzaktion 2023 war ein voller Erfolg und deshalb 
wollen wir diese Aktion in gleicher Form auch in diesem 
Jahr wieder durchführen.

Es wäre schön, wenn wieder viele Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche mithelfen würden, unsere Orte und 
die Natur von Abfall und Unrat nach dem Winter zu 
befreien und so für eine saubere Umwelt sorgen.

Wenn Sie sich also als Einzelperson, Familie, Verein oder 
Gruppe gerne aufmachen würden, um Müll aufzusammeln, 
dann stellt die Gemeinde Aurach Abfallgreifer (begrenzte 
Anzahl), Abfallsäcke und gelbe Säcke zur Verfügung (Su-
sanne Pamler, Tel. 09804/915418 oder 91540). Ferner er-
halten alle Teilnehmer 5,00 Euro aus der Gemeindekasse, 
die sie für eine Brotzeit oder als Spende verwenden können.

Der gesammelte Müll kann von 

Samstag, 16. März, bis 
einschl. Samstag, 23. März 2024,

im dafür bereitgestellten Kipper am hinteren Eingang zum 
ehemaligen Wertstoffhof in Aurach angeliefert werden. In 
Weinberg wird ebenfalls wieder ein Kipper (beim ehema-
ligen Lagerhaus) bereitstehen.

In diesem Zusammenhang auch ein Hinweis an alle Grund-
stückseigentümer im Wohn- und Gewerbegebiet: Wir bitten 
alle Eigentümer bzw. Nutzungsberechtigten von bebauten 
Grundstücken in den einzelnen Ortsteilen, die öffentlichen 
Straßen, Wege, Grünstreifen und Plätze rund um ihre 
Grundstücke von Abfall zu befreien. Dadurch leisten auch 
Sie Ihren Beitrag zu dieser Aktion – vielen Dank!

Damit wir in unserem Mitteilungsblatt auch darüber be-
richten können, bitten wir um Übersendung eines oder 
mehrerer Fotos von Ihrer Aktion. Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Flurputzaktion 
2024
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Abfallwirtschaft 
•	 Hausmüllabfuhr:  

Nächste Abholung Freitag, 15.03.2024, und  
Samstag, 30.03.2024, ab 6.00 Uhr. 

•	 Biomüllabfuhr:  
Nächste Abholung Mittwoch, 20.03.2024, ab 6.00 Uhr.

•	 Grüne Tonne:  
Nächste Abholung Freitag, 05.04.2024, ab 6.00 Uhr.

•	 Gelber Sack:  
Nächste Abholung Dienstag, 02.04.2024, ab 6.00 Uhr. 

Gehölzschnitte: 
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material (KEIN 
GRÜNGUT!) kann angefahren werden bei Stefan Kemmetmüller 
samstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grund-
stück gegenüber den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn. 
Beim Abladen von unerlaubten Materialien, darunter auch 
Grüngut, kann eine Strafanzeige erfolgen!
Auch bei Otmar Bögelein kann nach Vereinbarung unter Tel. 
0171/5203988 in Weinberg häckselfähiges Material abgeliefert 
werden. 
Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, häckselfähiges 
Material angenommen, Thujaheckenschnitt usw. ist zum Häckseln 
nicht geeignet.

Grüngut:
Die Siloanlage in Weinberg bleibt geschlossen! 
Grüngutsammelstellen an den Feuerwehrgerätehäusern 
Aurach und Weinberg!

Der Wertstoffhof Aurach ist geschlossen! Bitte nutzen Sie 
stattdessen die Wertstoffhöfe in Herrieden, Leutershausen 
und Feuchtwangen.

Öffnungszeiten:
Herrieden: 	 Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr 
	 und Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Leutershausen: 	 Mittwoch 14.00 bis 16.30 Uhr (Winter), 
	 16.30 bis 19.00 Uhr (Sommer) 
	 und Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Feuchtwangen: 	 Mittwoch von 13.30 bis 17.00 Uhr 
	 und Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr, 
	 zusätzlich Freitag von 13.30 bis 16.00 Uhr
	 (nur mit Online-Buchung über die Abfall-App 
	 oder www.landkreis-ansbach.de/
	 Bürgerservice/Abfall/Wertstoffhöfe-
	 Wertstoffinseln/.

Die Bauschuttdeponie Dietenbronn bleibt geschlossen! 

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und 
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in 
den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen 
Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern be-
darf es deshalb nicht.

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags 
Karfreitag in KW 13 (25. bis 30. März)  

der Redaktionsschluss auf 

Montag, 25. März, 12.00 Uhr, 
vorverlegt wird.�

Krieger-Verlag, Blaufelden

Vorverlegter RedaktionsschlussEinladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

am Donnerstag, 21. März 2024, um 19.30 Uhr  
im Mehrzweckraum der Johann-Anton-von-Zehmen-

Grundschule, Im Mooshof 3, Aurach

Tagesordnung öffentlicher Teil:
  1.	 Eröffnungsregularien: Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, Einverständnis 
mit der Tagesordnung

  2.	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 
Sitzung vom 29.02.2024

 3.	 Bekanntgaben
	 3.1	 Kurzbericht
	 3.2	 Umlaufmappe
  4.	 Vereidigung eines neuen Feldgeschworenen für die Gemar-

kung Weinberg
  5.	 Gemeindliche Bauvorhaben
	 5.1	� Generalentwässerungsplanung und Überrechnung Was-

serleitungsnetz: Ergebnisse, geplante Maßnahmen und 
weiteres Vorgehen

	 5.2	 Kanaldeckelsanierung 2024	 - Auftragsvergabe
  6.	 Feuerwehrwesen
	 6.1	� Bestätigung des Kommandanten und des stellvertreten-

den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Aurach 
nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

	 6.2	� Bestätigung des neu gewählten Kommandanten und des 
wiedergewählten stellvertretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Vehlberg nach Art. 8 Abs. 4 
BayFwG

  7.	 Finanzwesen
	 7.1	� Haushaltsberatungen 2024: Verwaltungshaushalt, Ver-

mögenshaushalt, Finanzplan und Investitionsplan 2023-
2027 und weitere Anlagen

	 7.2	� Örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnung 2022; 
Bekanntgabe des Prüfungsberichts

	 7.3	� Feststellung der Jahresrechnung 2022
	 7.4	� Entlastung zur Jahresrechnung 2022
  8.	 Bauanträge
	 8.1	� Tektur zum Bauantrag, Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Doppelgarage, Fl.-Nr. 611/59, Gemarkung Weinberg, 
Auracher Weg 32, 91589 Aurach

	 8.2	� Errichtung einer Maschinen- und Lagerhalle auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 1092, Gemarkung Aurach, Nähe Stein-
auer Weg in Aurach

	 8.3	� Bauvoranfrage zum Bau eines Wohnhauses, Lilienstraße 
20, Aurach, Grundstück Fl.-Nr. 324, Gemarkung Aurach

	 8.4	� Vorübergehende Nutzungsänderung einer Wohnung als 
Kindertagesstätte in Weinberg, Windshofener Straße 3, 
Aurach-Weinberg, Grundstück Fl.Nr. 481, Gemarkung 
Weinberg, Gemeinde Aurach, Im Mooshof 4, 91589 
Aurach

  9.	 Eilangelegenheiten
10.	 Anfragen
	 10.1	�Beantwortung der Anfragen aus der Sitzung vom 

29.02.2024
	 10.2	Neue Anfragen
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Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis  
Ostermontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 
18.00 Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr voll-
ständig abgebrannt oder gelöscht sein.

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der 
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen 
solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:

	1.	 Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmate-
rial verwendet werden. Zum Anzünden des Feuers dürfen 
keine Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlun-
gen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden. Die Brennmaterialien dürfen frühestens zwei 
Wochen vor dem Abbrenntag angeliefert werden.

	2.	 Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetati-
onsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, 
dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope 
befinden.

	3.	 Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und 
Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach 
Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holz-
material darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen 
zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, 
die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vor-
sichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind schonend in ei-
nen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.

	4.	 Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen  
(§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Bränden – VVB –).

		  Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u. a. folgende 
Entfernungen eingehalten werden:

		  - mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)
		  - �mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, 

Satz 2 VVB)
		  - �mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB)
		  - �mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 

Nr. 3 VVB).
		  Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von 

weniger als 100 m davon eine offene Feuerstätte zu errichten 
oder zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forst-
behörde (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-
bach) im Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 
17 Abs. 1, Art. 39 und 42 BayWaldG). Bei geringeren Entfer-
nungen als 100 m von leicht entzündbaren Stoffen und 5 m 
von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen 
und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegeneh-
migung der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) er-
forderlich.

		  Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwend-
feuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen 
der Feuerstelle erloschen sein.

	5.	 Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brenn-
materialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten 
Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien 
der Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllumladestation und De-
ponie Im Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.

	6.	 Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der 
Gemeindeverwaltung bei Frau Schmidt (Tel. 09804/9154-19 
oder E-Mail: nicole.schmidt@aurach.de) anzumelden,  
(Einwilligung des Grundstückseigentümers muss vorliegen).

	7.	 Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig 
einzuholen (z. B. Befreiung für Landschaftsschutzgebiete). So-
weit während des Abbrennens des Osterfeuers alkoholische 
Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht werden, 
ist hierfür eine Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) 
rechtzeitig bei der Gemeinde zu beantragen. Sollen aus-
schließlich alkoholfreie Getränke und/oder Speisen verkauft 
werden, ist dies dem zuständigen Lebensmittelkontrolleur des 
Landratsamtes Ansbach anzuzeigen.

	8.	 Hinweise:
		  a)	� Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers 

(Brandstiftung) außerhalb der o. g. Zeiten kann eine Straf-
tat darstellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden 
kann. 

		  b)	� Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z. B. beim vorzei-
tigen Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) werden 
dem Verursacher in Rechnung gestellt. 

Ansbach, 31.01.2024, Landratsamt Ansbach
gez. Dr. Jürgen Ludwig, Landrat

Anlieferung an den Osterfeuerplätzen
Sofern es die Witterung zulässt und die Plätze befahrbar sind, 
kann ab sofort an den bekannten Osterfeuerplätzen das Brenn-
material angefahren werden.
Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial 
verwendet werden. Ein Teil des angelieferten Materials soll wie-
der, wie auch in den letzten Jahren, gehäckselt werden. Daher 
sollte bereits vor Ort das häckselfähige Material von nicht häck-
selfähigem Material getrennt werden. Zum Häckseln eignet sich 
ausschließlich naturbelassenes, holziges und entlaubtes 
Material.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei den Osterfeuern auf keinen 
Fall Abfall verbrannt werden darf. Selbst kleine Mengen an 
Kunststoff, Verbundmaterial, lackiertem oder imprägniertem 
Holz haben dort nichts zu suchen. Bei unkontrolliertem Abbren-
nen solcher Stoffe können gesundheitsschädigende Verbindun-
gen entstehen, die dann den Boden der Osterfeuerplätze ver-
seuchen oder die mit der Luft oder dem Niederschlag in die 
Umwelt gelangen. Besonders gefährlich ist das Verbrennen von 
PVC, unter Umständen kann dabei Dioxin entstehen. Metall, z. B. 
Beschläge, Nägel usw. sind vorher aus dem Holz zu entfernen.

Alle (auch private) Osterfeuer sind bis spätestens 
18.03.2024 bei der Gemeindeverwaltung, Frau Schmidt, 
Tel. 09804/9154-19 oder E-Mail: nicole.schmidt@aurach.de 
anzumelden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Übergangsfrist für Rinderhalter endet
Ab 1. April müssen Bullen im Laufstall in der Milchviehher-
de in einer eigenen Bucht untergebracht werden. Rinder-
ställe müssen dann mit entsprechenden Separier- und Fi-
xiereinrichtungen ausgestattet sein.
Im Jahr 2022 lag die Zahl der Unfälle in der Tierhaltung bei 15.415 
und es kam zu 23 Todesfällen. Das entspricht rund einem Viertel 
aller meldepflichtigen Unfälle in der Grünen Branche. Etwa ein 
Drittel dieser Arbeitsunfälle und mehrere mit tödlichem Ausgang 
ereigneten sich im direkten Umgang mit Rindern, vor allem beim 
Melken, Treiben und Behandeln der Tiere. Aufgrund der hohen 
Unfallzahl in der Tierhaltung überarbeite die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Vorschrift 
für Sicherheit und Gesundheitsschutz in der Tierhaltung (VSG 4.1). 
Diese schreibt nun in den Ställen genügend Separier- und Fixier-
einrichtungen vor. Je nach Bedarf können damit Einzeltiere oder 
Gruppen von der Herde abgetrennt werden. 
Bei einer Besamung oder Behandlung muss das Tier sicher fixiert 
werden. Für mehr Arbeitssicherheit dürfen sich in dem Bereich 
keine anderen freilaufenden Rinder/Kühe aufhalten. Ein Bulle 
darf im Milchviehstall nicht frei mit der Herde laufen. Er braucht 
eine abgeschlossene, stabile Bucht. Es empfiehlt sich, diese in den 
Kuhstall zu integrieren. Das vereinfacht das Handling der brüns-
tigen Kühe und erhöht den Besamungserfolg. Die Bucht muss 
über mindestens eine Personenfluchtmöglichkeit und eine Fixier-
einrichtung sowie einen rutschfesten Boden verfügen. In der 
Praxis hat es sich bewährt, dass Deckbullenbuchten als Zweiraum-
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buchten ausgeführt werden, die über mehrere Fixierplätze und 
Fluchtmöglichkeiten verfügen. Durch eine Umwehrung aus senk-
rechten Stangen im passenden Abstand können Personen den 
Gefahrenbereich schnell und sicher verlassen. Bevor eine Person 
die Bucht betritt oder eine Kuh für den Deckakt zum Bullen 
bringt, muss dieser sicher fi xiert sein. Diese Neuerungen beziehen 
sich ausschließlich auf die Deckbullenhaltung im Milchviehstall. 
Andere Haltungsformen, zum Beispiel die Weide- oder Mutter-
kuhhaltung, bleiben unverändert.

Die Unfallverhütungsvorschriften sind rechtlich bindend und bis 
zum 1. April unaufgefordert umzusetzen. Sollten die baulichen 
Anforderungen bis dahin noch nicht umgesetzt sein, werden 
diese bei Besichtigungen durch die Aufsichtspersonen der SVLFG 
beanstandet. Eine Nachrüstung ist erforderlich.

Wer sich unsicher ist, welche Anforderungen erfüllt werden müs-
sen und wie diese im eigenen Stall umgesetzt werden sollen, 
kann die kostenlose Bauberatung der SVLFG in Anspruch neh-
men. Zudem bietet die SVLFG Interessierten die Teilnahme an 
zwei weiteren kostenfreien Online-Vorträgen am 21. März 
(19.30 bis 21.30 Uhr) sowie am 17. April (10.00 bis 12.00 Uhr) 
an, um sich über die Änderungen und praktischen Umsetzungen 
zu informieren. Eine Anmeldung ist hierfür nicht erforderlich. Die 
Antworten auf die wichtigsten Fragen sind außerdem unter 
www.svlfg.de/rinderhaltung und www.svlfg.de/faq-vsg-4-1 zu 
fi nden.

Region Hesselberg

Bauen und Sanieren im Ortskern
Region Hesselberg startet 
Kampagne „Lust auf Dorf“
Die Initiative der Entwicklungs-
gesellschaft Region Hesselberg 
inspiriert Hauseigentümer, sich 

für die Sanierung und Restaurierung eines Hauses im Ortskern 
der 26 Mitgliedsgemeinden zu entscheiden, anstatt neu auf der 
grünen Wiese zu bauen. Das übergeordnete Ziel der Kampagne 
„Lust auf Dorf“ ist es, die Dörfer zu revitalisieren, den Flächen-
verbrauch zu verringern und das Bewusstsein für die Vorteile des 
Lebens im Dorf zu stärken.

Aufruf: Positive Beispiele und Erfahrungsberichte gesucht
Zum Kick-off suchen die Initiatoren jetzt inspirierende Beispiele, 
die von einer anstehenden oder bereits gelungenen Sanierung 
im Ortskern erzählen. Die Mut machen – eben Lust auf Dorf. Was 
sprach dafür, zu renovieren, restaurieren, anzubauen? Warum die 
Entscheidung gegen einen Neubau auf der grünen Wiese? Wie 
beeinfl usst das Leben im Dorf die Familie, gegebenenfalls das 
Zusammenleben mehrerer Generationen unter einem Dach. Wer 
seine Erfahrung teilen möchte, meldet sich im Schloss Unter-
schwaningen. Mit dem Fokus auf Nachhaltigkeit, Gemeinschaft 
und den Erhalt des historischen Charmes, möchte die Kampagne 
junge Familien, Städter sowie Investoren und Bauunternehmer 
anregen, die einzigartigen Möglichkeiten des Dorfl ebens neu zu 
entdecken und sich für die Renovierung bestehender Immobilien, 
anstatt Neubauten zu entscheiden.

Lebendige Gemeinschaften und ländlicher Charme
Die Kampagne betont die Wichtigkeit lebendiger Dorfgemein-
schaften, in denen Nachbarn sich gegenseitig unterstützen und 
eine tiefe soziale Verbundenheit herrscht. „Lust auf Dorf“ hebt 
hervor, wie die Sanierung von alten Häusern nicht nur den his-
torischen Charakter der Dörfer bewahrt, sondern auch dazu 
beiträgt, dass diese lebendig und attraktiv für Bewohner und 
Besucher bleiben.

Ein Plädoyer für Nachhaltigkeit und Lebensqualität
Indem sie den Fokus auf Sanieren, Umbauen und Anbauen statt 
neu bauen legt, setzt sich die Kampagne für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein und zeigt, dass weniger 
Flächenverbrauch und die Bewahrung der Natur Hand in Hand 
gehen können. Die Nähe zur Natur, die Ruhe und die Möglichkeiten 
für ein entschleunigtes Leben unterstreichen die hohe Lebensqua-
lität im Dorf, die „Lust auf Dorf“ ins Rampenlicht rücken möchte.

Eine Einladung an Familien, Städter, Investoren und Bau-
unternehmen 
„Lust auf Dorf“ richtet sich an junge Familien, die ein gesundes 
und gemeinschaftliches Umfeld für ihre Kinder suchen, an Städ-
ter, die sich nach Ruhe und einem Leben näher an der Natur 
sehnen, sowie an Investoren und Bauunternehmen, die das Po-
tenzial der Dorfsanierung erkennen. Die Region Hesselberg lädt 
alle Interessierten ein, Teil dieser Bewegung zu werden und ge-
meinsam die Zukunft der Dörfer nachhaltig zu gestalten.

Vielfältige und fl exible Fördermöglichkeiten
Je nach Objektstandort und geplanten Maßnahmen (z. B. ener-
getische Sanierung), können unterschiedliche Förderprogramme 
über die Region Hesselberg in Anspruch genommen werden.
Die Region Hesselberg steht für eine starke Gemeinschaft, his-
torischen Reichtum und eine unvergleichliche Landschaft. Mit 
Initiativen wie „Lust auf Dorf“ strebt die Region danach, diese 
Werte zu erhalten und weiter auszubauen, um ein lebenswertes 
Umfeld für jetzige und zukünftige Generationen zu schaffen.
Wenn Sie sich gerne beteiligen möchten, dann melden Sie sich 
bis zum 7. April 2024 unter info@region-hesselberg.de bei uns!

Autorin: 
Sandra Henderson (DREIBERG Medienschmiede)
Ansprechpartnerin für Rückfragen:
Anuschka Hörr (Regionalmanagement)
Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg mbH
Hauptstraße 11, 91743 Unterschwaningen
Tel. 09836/9709699, Mail: info@region-hesselberg.de

Feuerwehren

FFW Aurach
Die nächste Übung der Freiwilligen Feuerwehr Aurach fi ndet 
am Freitag, den 15. März 2024 um 19.00 Uhr statt. 

Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr Aurach fi ndet am 
Freitag, den 22. März 2024 um 18.00 Uhr statt.

Voranzeige:  Josefi -Feier
Am Samstag, den 23.03.2024 findet ab 

19.00 Uhr wieder unsere traditionelle Jose� -

feier im Feuerwehrgerätehaus in Aurach statt. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

FFW Windshofen
Einladung Flurputztag Windshofen
Wir treffen uns am Samstag, den 23.03.2024 um 8.30 Uhr zum 
gemeinsamen Flurputztag am Feuerwehrhaus in Windshofen. 
Bitte bringt Handschuhe und falls vorhanden eine Warnweste 
mit. Für Verpfl egung der Helfer und Helferinnen ist gesorgt. Bei 
Rückfragen gerne melden unter Tel. 0151/72627240.
Feuerwehr Windshofen
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinden  
Aurach und Weinberg
Sonntag, 17.03.24 – 5. Fastensonn-
tag Misereor-Kollekte 

Soli-Brot-Aktion in Aurach und Weinberg
Weinberg
	 8.30 Uhr	 hl. M. f. Maria Dahlberg
	 	 Ged. f. Ilse u. Hans Engelhard
Aurach
	10.00 Uhr	 hl. M. f. Johann Bittel
		  Ged. f. Josef u. Walburga Leis u. Schwager Josef
		  Ged. f. Helga Kern	
		  Verkauf von Produkten aus dem Eine-Welt-Laden
Aurach
	11.00 Uhr	 Taufe von: Olivia u. Avi Leis 
Mittwoch, 20.03.24 – Mittwoch der 5. Fastenwoche
Herrieden
	18.00 Uhr	 Bußgottesdienst für den Pfarrverband
Weinberg
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
Weinberg
	18.30 Uhr	 hl. M. f. Schwestern Schalk
		  Ged. f. Ehemann u. Vater Josef Jechnerer u. Eltern
Donnerstag, 21.03.24 – Donnerstag der 5. Fastenwoche
Aurach
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
Aurach	
	18.30 Uhr	 hl. M. f. Verwandtschaft Hufnagel
		  Ged. f. Familie Reinhard Görlich
		  anschließend Beichtgelegenheit zu Ostern
Samstag, 23.03.24 – hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
von Lima
Pfarrverband 
	17.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Familien mit Palmweihe 
Sonntag, 24.03.24 – Palmsonntag – Kollekte für die Betreu-
ung der Hl. Stätten im Hl. Land 
Weinberg
	 8.30 Uhr	 Palmweihe am Kirchplatz, Prozession zur Kirche
		  hl. M. f. Emilie Bögelein u. Verst. d. Familien Bögelein 

u. Brand
		  Ged. f. Josef u. Luise Schindler
		  Ged. f. Josef Hillermeier
Aurach
	10.00 Uhr	 Palmweihe am Rathausplatz, Prozession zur Kirche 
		  hl. M.f. Eltern u. Schwiegereltern Limbacher/Schlicht
		  Ged. f. Hans Frey
		  Ged. f. Johann Bittel, Eltern u. Schwiegereltern
		  Ged. f. Theresia u. Alois Merklein und Paul Straßer u. 

Angehörige
Pfarrverband 
	17.00 Uhr	 F. Müller: „Die Passion“, op. 16 für Soli, Chor und Orgel
		  Freund & friends, Stiftsbasilikachor Herrieden 

Gemeinsame Pfarrnachrichten
Pfarrverband
Beichtgelegenheit ist in jeder Pfarrei in den Wochen vor Ostern 
nach einer hl. Messe am Abend und in Herrieden für den ge-
samten Pfarrverband am Samstag vor dem Palmsonntag, 23.03.24 
um 9.30 Uhr bei mehreren Priestern. Bußgottesdienst ist in Her-
rieden am Mittwoch vor der Karwoche, 20.03.24, um 18.00 Uhr.

Verkauf von Produkten aus dem „Eine-Welt-Laden“ Herrieden
Am Sonntag, 17.03.24, werden in Aurach vor und nach dem Got-
tesdienst Produkte aus dem „Eine-Welt-Laden“ zum Verkauf an-
geboten.
Ein herzliches Vergelt´s Gott im Voraus sagt das Team vom „Eine-
Welt-Laden“.

Einweihung Gedenkstätte St. Ägidius 
Am Sonntag, 03.03.24, segnete Herr Pfarrer Hauf den im vorigen 
Jahr auf dem historischen Friedhof von St. Ägidius in Weinberg 
angelegten Erinnerungsort. Herr Pfarrer Hauf und Kirchenver-
waltungsmitglied Eduard Hillermeier erläuterten noch einmal 
den Werdegang des Projektes. Bei diesem geht es darum, nicht 
in Vergessenheit geraten zu lassen, dass an diesem Platz die viele 
hundert Jahre alte Weinberger Pfarrkirche St. Ägidius gestanden 
hatte, die um das Jahr 1975, nach einem Kirchenneubau, abge-
rissen wurde. 
Gleichermaßen soll den über Jahrhunderte auf dem zur Kirche 
gehörenden jedoch aufgelassenen und abgeräumten alten Fried-
hofsteil bestatteten Verstorbenen ein würdevolleres Gedenken 
zukommen. Einige Nachbildungen von Grabmalen, wie sie bis in 
die 1970er-Jahre noch dort errichtet waren, sowie eine Infotafel 
veranschaulichen die „Erinnerung an St. Ägidius“. 
Im Namen der Kirchenstiftung Weinberg bedankte sich Eduard 
Hillermeier beim ILE-Zusammenschluss Altmühlland A 6 unter 
dem Lenkungsgruppenvorsitz von Bürgermeisterin Dorina Jech-
nerer, Herrieden, für die Förderung des Kleinprojektes mit rund 
2180 Euro sowie bei der Gemeinde Aurach, die einen 10-prozen-
tigen Zuschuss in Höhe von rund 218 Euro gewährte.

Katholischer Frauenbund  
Aurach-Weinberg

Der KDFB lädt alle Frauen herzlich zu einem Vor-
trag am Donnerstag, den 21. März 2024 um 
19.30 Uhr in den Pfarrtreff Aurach ein.
Das Thema lautet: „Erblühe im Frühling“ und 
Referentin ist Doris Gehring. Es werden aroma-
tische Dufterlebnisse zum Entspannen und Aus-

gleich durch 100 % reine ätherische Öle vorgestellt.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 7 Euro pro Person. Dafür 
bekommt man ein kleines Öl-Pröbchen für zu Hause.
Aus diesem Grund ist eine Anmeldung erforderlich. Meldet 
euch bitte entweder über die WhatsApp-Gruppe oder bei 
Brigitte Frey oder Monika Nargang. Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme – die Vorstandschaft.

Zur Erinnerung: Solibrotaktion am Sonntag, 17. März 2024, 
nach den Gottesdiensten in Weinberg und Aurach. Wer etwas 
backen möchte, setzt sich bitte mit Brigitte Frey oder Monika 
Nargang für die Abstimmung in Verbindung.
Vielen Dank – die Vorstandschaft

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Weißenkirchberg

Donnerstag, 14. März 2024
19.30 Uhr Passionsandacht Kirche St. Wenzeslaus 
(Pfarrer Balzer)
Samstag, 16. März 2024
9.30 Uhr Kinderspaß im Gemeindehaus Weißen-
kirchberg

Sonntag, 17. März 2024
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche St. Wenzeslaus (Pfarrer Balzer)
	10.45 Uhr	 Taufe
	19.00 Uhr	 Frühlingskonzert Posaunenchor und Kirchenchor
Donnerstag, 21. März 2024
	19.30 Uhr	 Passionsandacht Kirche St. Wenzeslaus (Prädikant 

Mohr)
Sonntag, 24. März 2024
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche St. Wenzeslaus (Lektor Burkhardt)

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
Dombühl, Dorfgütingen und Kloster Sulz

Sonntag, 17. März 2024
9.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Dom-
bühl
10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Klos-
ter Sulz mit anschließendem Kirchenkaffee
beide mit Pfr. Lindner

Mittwoch, 20. März 2024
	17.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
Donnerstag, 21. März 2024
	15.00 Uhr	 Abendmahl im Sitzen im Gemeindehaus in Kloster 

Sulz mit Pfr. Lindner
	19.00 Uhr	 Kirchenchor
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 22. .März 2024
	19.00 Uhr	 ökumenischer Jugendkreuzweg, Beginn an der Ev. 

Kirche St. Veit
Sonntag, 24. März 2024
	10.15 Uhr	 Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus in Dorfgütin-

gen mit Prädikant Karl Neuberger
		  keine Gottesdienste in Dombühl und Kloster Sulz

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist in der Regel am Dienstag und am Freitag vor-
mittags besetzt.
Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz/Dorfgütingen

Veranstaltungen – Evangelische Jugend (EJ) 
im Dekanat Feuchtwangen   

Mehr Informationen und die Online-Anmel-
dung zu den Veranstaltungen finden Sie auf 
der Homepage der EJ Feuchtwangen: https://
www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ
Kontakt: Dekanatsjugendreferent Diakon 
Hendrik Jarallah; Tel. 09852/908226; E-Mail: 
ej.feuchtwangen@elkb.de

Termine: 
27. April 2024
Afterkonfiparty im Jugendhaus – Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben
24. Mai 2024 - 1. Juni 2024	
Jugendfreizeit ans Meer – Kroatien – ab 13 Jahren
29. Juni 2024
Jugendgottesdienst – Ort wird noch bekannt gegeben

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Sonntag, 17. März 2024 
	10.00 Uhr	 Stiftskirche: Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation 

- mit Abendmahl (Saft); Pfarrerin Daniela Bachmann 
	16.00 Uhr	 Stiftskirche: „Kreuzige ihn“ – Ein Orgelkonzert für 

Kinder über die sieben Kreuzwegstationen; Dekanats-
kantorat, Erzählerin: Angela Beck, Orgel: Miriam 
Wolber 

Montag, 18. März 2024 
	14.00 Uhr	 Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-

meindediakonie Feuchtwangen 
	15.00 Uhr 	 - 16.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Dent-

lein: Tanzkreis
Dienstag, 19. März 2024 
	 9.00 Uhr 	 - 11.00 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener 

Frühstückstreff für alle
	19.00 Uhr	 Dekanat Kapitelsaal: Kirchenvorstandssitzung; 

Pfarrer Jörg Herrmann 

Mittwoch, 20. März 2024 
	 9.30 Uhr 	 - 11.00 Uhr evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe 
	19.30 Uhr	 Stiftskirche: Passionsandacht V – mit Vorstellung der 

Konfi-Gruppe 3; Pfarrerin Daniela Bachmann 
Donnerstag, 21. März 2024 
	19.00 Uhr	 Haus am Kirchplatz: Einführung in den Spielplan des 

Theaters im Kreuzgang 2024 – Vortrag, Referentin Dr. 
Maria Wüstenhagen

Freitag, 22. März 2024 
	10.30 Uhr	 Michaeliskirche (Friedhof): Ostergottesdienst der 

SVE; Pfarrerin Daniela Bachmann 
Palmsonntag, 24. März 2024 
	10.00 Uhr	 Stiftskirche: Gottesdienst; Dekan Wigbert Lehner 
	10.15 Uhr	 Kapelle Windshofen: Gottesdienst; Prädikant Wal-

ter Beck 
	14.00 Uhr	 Gemeindehaus: gebärdensprachlicher Gottesdienst 

anschließend gemeinsames Kaffeetrinken 

Vereine und Verbände

SSV Aurach
Abteilung Fußball
Herren:
17.03.2024 / 13.00: SG TSV/DJK Herrieden 2 – SG Weinberg/Aurach
17.03.2024 / 15.00: SSV Aurach – SV Wieseth

C-Jugend:
20.04.2024 / 14:30: SG Weinberg/Aurach – SG Schillingsfürst/Dom-
bühl

D-Jugend:
16.03.2024 / 10.30: SG Weinberg/Aurach – SG TSV 1860 Dinkels-
bühl/SV Segringen
20.03.2024 / 18.00: JFG Altmühltal 2 – SG Weinberg/Aurach

F-Jugend:
15.03.2024 / 17.00: TSV Schopfloch – SG Weinberg/Aurach 1

Frauen:
16.03.2024 / 14.00: SV Mosbach – SSV Aurach 

SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball:
Frauen
Sa., 16.03.24, 15.00 Uhr	 TSV Theuern – SV 67 Weinberg II
Sa., 16.03.24, 16.00 Uhr	� FC Würzburger Kickers U23 – SV 67 

Weinberg III
So., 17.03.24, 11.00 Uhr	 HSV 1. Fr. – SV 67 Weinberg
B-Juniorinnen
Sa., 16.03.24, 12.00 Uhr	 SV 1928 Veitshöchheim (Frauen) – 
	 SV 67 Weinberg
D-Juniorinnen
Sa., 16.03.24, 11.00 Uhr	� 1. FC Heilsbronn – SG Weinberg/Mosbach
Herren
So., 17.03.24, 13.00 Uhr	� SG TSV/DJK Herrieden 2 – SG Weinberg/

Aurach
So., 17.03.24, 15.00 Uhr	 SG Wind 1 – SV 67 Weinberg
Fr., 22.03.24, 19.00 Uhr	� SV Schalkhausen 2 – SG Weinberg/Au-

rach
A-Junioren
Do., 14.03.24, 19.00 Uhr	� SG Breitenau/Mosbach – SG Aurach/

Weinberg
D-Junioren
Sa., 16.03.24, 10.30 Uhr	� SG Weinberg/Aurach – SG Dinkelsbühl/

Segringen (in Aurach)
Mi., 20.03.24, 18.00 Uhr	� JFG Altmühltal 2 – SG Weinberg/Aurach
F-Junioren
Fr., 15.03.24, 17.00 Uhr	 TSV Schopfloch – SG Weinberg/Aurach 1
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VdK-Ortsverband Aurach-Weinberg
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2024
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung des VdK-Ortsverbandes 

Aurach-Weinberg am Sonntag, 17. März 2024, 14.00 Uhr im 
Pfarrheim in Weinberg, Kirchstraße, 91589 Aurach recht herzlich 
ein. Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Grußworte, 3. Totengedenken, 
4. Kassenbericht ,5. Schlusswort	
gez. die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Dietenbronn-Eyerlohe
Am Samstag, den 16.03.2024 findet um 20.00 Uhr im Gemein-
schaftshaus in Dietenbronn die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Dazu sind alle Jagdgenossen recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes; 2. Kassenbericht; 3. Entlastung der Vor-
standschaft; 4. Neuwahlen der Vorstandschaft; 5. Vorgehensweise 
für die Verpachtung der Jagd in 2025; 6. Verwendung der Jagd-
pacht; 7. Wünsche und Anträge; 8. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.� gez. der Jagdvorstand

Sonstiges

Haus der Betreuung und Pflege (HDB) 
Aurach
Vorfreude ist die beste Freude
So sagt der Volksmund und so wurde ein Posaunenchor für den 
18.02.2024 angekündigt. Was aber dann den Bewohnern im HdB 
Aurach geboten wurde, hat diese Vorfreude noch einmal ge-
toppt. Unter der Leitung von Frau Inhofer spielte der Posaunen-
chor Weißenkirchberg zur Freude der Zuhörer während der 
Kaffeestunde auf. Es war ein Liederreigen von christlicher und 
volkstümlicher Blasmusik. Durch gute Kontakte zwischen dem 
HdBA und der Chorleiterin kam dieses Treffen zustande. Eine 
Stunde lang genossen die Bewohner und die Mitarbeiter des 
Hauses in gewohnter Umgebung, bei Kaffee und Kuchen, diese 
perfekt vorgetragenen Melodien. Mit diesem Repertoire war es 
ohne Anstrengung möglich, die gesamte Kaffeestunde freudig 
zu beleben. Der Posaunenchor hatte sich draußen vor dem Spei-
sesaal positioniert und konnte aus Leibeskräften „ins Horn bla-
sen“. Nach jedem Musikstück wurden die Musiker durch reichlich 
Beifall und Anerkennung belohnt und zum Schluss noch zu einem 
Kaffee eingeladen.
Text und Foto: Knut Bergmann

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei
Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

! !BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige 

rechtzeitig aufzugeben!



Naturschutz ohne Grenzen 

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

    *  Aktion bis 24.03.2024

Kostenloser 

Kundendienst-

service

JETZT NEUER AKKU saugen und wischen 
in einem Arbeitsgang Sie sparen bis zu 278,70 Euro!

50 % mehr Saugleistung plus 2 Akku m. Ladeschale

IHR NEUER KUNDENBERATER VON VORWERK

Gasthaus „Zur Linde“ Aurach, Catering
Freitag ab 18 Uhr Buffet

Sonntag ab 11 Uhr bayerische Grillhaxen
und unsere reichhaltige Speisekarte.

Wir bitten um Reservierung!
Voranzeige: Karfreitag Karpfen, Karpfenfi let, 

Karpfenknusper, Schollenfi let, Zander
Ostersonntag und Ostermontag 

ab 11 Uhr geöffnet
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Baumgärtner.

Denken Sie daran, rechtzeitig zu reservieren.
Telefon 0 98 04/2 25

Der Mittelschulverband Herrieden sucht für das Schuljahr 2024/25 
zwei jungen Menschen die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
mit Lust, Interesse und Bereitschaft, sich im Rahmen eines 

Freiwilligen Sozialen Jahres
an der Schule in folgenden Bereichen zu engagieren: 

• Unterstützung der Lehrer beim Sport- und Schwimmunterricht 
(hierzu wäre das silberne Rettungsschwimmabzeichen von Vorteil 
bzw. die Bereitschaft, dieses zu erwerben)

• Mithilfe bei der Ganztagesbetreuung
• Begleitperson bei Veranstaltungen (Wandertagen, Unterrichtsgängen, 

Klassenfahrten usw.)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Mittelschulverband Herrieden, 
Personalverwal tung, Herrnhof 10, 91567 Herrieden. 

Bitte übersenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung Ihrer Unterlagen 
nicht erfolgt. Alter nativ auch per Mail an: bewerbung@herrieden.de 
(bitte in einer PDF-Datei). Mit der Zusen dung Ihrer Bewerbung stimmen 
Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten zu. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Personalverwaltung – Tel. 09825 
808-58 oder an die Grund-/Mittelschule Herrieden – Tel. 09825 927145-0

Samstag,Samstag, 16.3. 16.3. 
– gibt´s unsere leckere – gibt´s unsere leckere 
 Currywurst mit Pommes Currywurst mit Pommes    6,50 6,50 €
– – 2cl Schnäpse2cl Schnäpse (außer Moorgeist)(außer Moorgeist)    1,50 1,50 €
Samstag,Samstag, 23.3.23.3.
bleibt die Sonderbar geschlossenbleibt die Sonderbar geschlossen
(Josefi feier der Feuerwehr)(Josefi feier der Feuerwehr)

VORANZEIGE:VORANZEIGE: Samstag,13.4Samstag,13.4. . 
Live Musik mit Live Musik mit Tim BrownTim Brown

91589 Aurach, Weinberger Straße 1
Wieder, Vorstoffel GbR, Tel. 0170/4788939, 0171/1204498

€€
€€

Jeden Freitag 

unsere 

hausgemachten

Pizzen 

(auch To-Go)

Zufl uchtsstätte-

FRAUENHAUS
ANSBACH Tag + 

Nacht

Tel. 0981/95959

BERATUNG, HILFE, 
SCHUTZ UND 
UNTERKUNFT 

BEI HÄUSLICHER GEWALT UND 
(EX-) PARTNER-STALKING.

– PLATZIERUNGSWÜNSCHE –
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT


